WRO Center for Media Art

http://wrocenter.pl
WRO ist eine experimentelle, unabhängige Kulturinstitution, die sich zum Ziel ihrer kontinuierlichen Aktivität als Polens erste und einzige spezialsierte Organisation dieser Art, Produktion, Verbreitung und Unterstützung der Medienkunst und -Kultur im internationalen Kontext setzt.

Die von WRO veranstaltete Internationale Biennale der Medienkunst WRO ist das führende Forum für Medienkunst in Mitteleuropa. Als im Jahre 1989 die erste Edition des Festivals in Wroclaw stattfand, war es den audiovisuellen Werken gewidmet, die in solchen Formaten, wie Video, Computerkunst, Installation und Performance präsentiert worden waren.

Ab 1993 in zweijährigem Zyklus veranstaltet, untersucht die Biennale WRO digitale Kunst als Plattform des künstlerischen Ausdrucks und permanenter Auseinandersetzung mit der hohen und populären Kultur, dem lokalen und globalen Bewusstsein, den kommerziellen und unabhängigen Initiativen.  Besonderes Interesse wird dabei auf individuelle künstlerische Positionen angesichts der globalen Tendenzen gelegt und auf ständige Liquidität der Antworten der Kunst auf die Kultur der Spektakelgesellschaft. Die 11. Edition der Biennale WRO fand im Mai 2005 statt.

Das von WRO vorbereitete Programm beinhaltet die besten polnischen Videos, die zum Wettbewerb der letzten zwei Ausgaben der Biennale eingereicht wurden. 

Im Supplement sind drei Arbeiten von Arek Baginski zu sehen. Der junge Künstler ist für seine unverkennbaren, düsteren Animationsfilme bekannt. Er ist auch Mitgründer von Art&Industrial Gallery, eines Kollektivs der Musiker, Performancekünstler und Filmemache, das unter yahlreichen Events auch das Wrocław Industrial Festival veranstaltet im Rahmen dessen internationale Bands und Künstler diese Kulturgattung präsentieren. Die 5. Edition des festivals wird imNovember 2005 in  Wrocław stattfinden (www.jobkarma.pl/festival)

